
Döttingen: PW in Gartenzaun gefahren 

Am frühen Mittwochabend kam ein PW-Lenker von der Strasse ab und kollidierte mit einem 

Gartenzaun. Der Lenker blieb unverletzt. Am Fahrzeug sowie an der Gartenanlage entstand 

mittelgrosser Sachschaden.  

 

Am frühen Mittwochabend, um 17:10 Uhr, erhielt die Polizei die Meldung, dass soeben an der 

Aarestrasse in Döttingen ein Personenwagen mit einem Gartenzaun kollidiert sei. Aufgrund der 

Meldung wurde umgehend ein Rettungswagen sowie die Polizei vor Ort aufgeboten. 

Am Einsatzort eingetroffen, konnte festgestellt werden, dass ein 47-jähriger Mazdafahrer von 

Leuggern in Richtung Döttingen unterwegs war. Mutmasslich aufgrund eines medizinischen 

Problems kam der Lenker von der Strasse ab und kollidierte mit einem Gartenzaun. 

Der Lenker blieb unverletzt. Am Fahrzeug sowie an der Gartenanlage entstand mittelgrosser 

Sachschaden. 

Die Kantonspolizei hat die Ermittlungen zur Klärung des genauen Unfallhergangs 

aufgenommen. Dem Lenker wurde der Führerausweis zuhanden des Strassenverkehrsamtes 

abgenommen. 

 



Kapo AG angefragt am 8.9. 20:28.... keine Antwort bis 12.8., also intensiviertere Suche: 

Im Lauf dieser Untersuchung wurden in dutzenden von Aargauer Fällen die hier 

angewandte Analysemethode der Medienstelle und den Verkehrsunfallspezialisten 

zurückgespiegelt. Wenn Bernhard Graser von der Medienstelle der Kapo AG in der 

Regionalsendung von SR DRS vom 22.8. behauptet, dass dies „alles individuelle, 

tragische Einzelschicksale sind“ zeigt das, dass die Polizei das Problem nicht wahrhaben 

will - und bewusst verschweigt.   

Die Radiosendung von SF DRS beschreibt  bei 2/3 des Jahres 2022 bereits 21 

Verkehrstote – so viele wie im ganzen Vorjahr. 

https://www.srf.ch/audio/regionaljournal-aargau-solothurn/viele-toedliche-unfaelle-im-

aargau?id=12242133 

 

      Elektrosmog im Unfallablauf 

       Um den Unfallort zu finden, war einiges an Aufwand notwendig – Bild sehr klein..... 

Ort letztlich zu  finden: 

 
Ein Standort strahlt in die Richtung der Brücke mit einem Hautpstrahlzentrum der 

konventionellen Sender. 

 



 

 

Dieser Sender aus dem Osten: 



 



                       

Die Antenne frontal ist an dieser Stelle und bis ca. 60 m vor der Unfallstelle ebenso 
wirksam

 

 



 

 



 

Auch der Fahrradunfall im Juli 2015 entspricht diesem bekannten Schema, allenfalls mit 

Vorbelastung durch Alkohol. In diesem Fall ist keine Polizeimeldung publiziert worden: 

 

Der Sender von hinten strahlt ebenso ein: von der Böttsteinerstrasse (ab 2018 

erstellt/nachzuweisen) 

 



 
mit der ansteigenden Brücke verbessert sich der Einstrahlungskoeffizient durch die 

Heckscheibe: 

 

Das medizinische Problem ist auf einer längeren Geraden und - aufgrund der 

Unfallgeometrie - am Ort höchster Einstrahlung (Aarebrücke) auf den Fahrer entstanden 

 

Verunfallter querte vor 1500, 1400 und 1300m HS-Trassen: 



 

 

Wetter trocken, gemäss Polizeibild. Strahlung ungedämpft. 

 

Zum Verständnis der Abläufe bei solchen Unfällen:   

Niels Kuster et al. NFP 57:  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf  

Mobilfunk bewirkt Veränderungen der Hirnströme 

M. Mevisssen / D. Schürmann: Manmade Electromagnetic Fields and Oxidative Stress—Biological Effects and 

Consequences for Health.  https://www.mdpi.com/1422-0067/22/7/3772 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin 

Institut für Rechtsmedizin St.Gallen     http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative zum Schutz von 

Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 

Wirkungen von Elektrosmog auf Verkehrsunfälle: https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-

verkehr/studie 

Keine Messung von Sendeleistungen 5G:  https://www.gigaherz.ch/5g-alarmierende-resultate-erster-

testmessungen/ 
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Funktionsweise von 5G-Antennen:    "Understanding Massive MIMO in roughly 2 minutes": 
https://www.youtube.com/watch?v=XBb481RNqGw  

Zum Thema Herzrhythmus hat Prof. Magda Havas, Trent University, publiziert:    
https://magdahavas.com/electrosmog-exposure/home-environment/new-study-radiation-from-cordless-phone-

base-station-affects-the-heart/                Zusammenfassung im emf-portal:  https://www.emf-portal.org/de/article/18905 

Magnetfelder unter Hochspannungsleitungen:  https://www.bfs.de/SharedDocs/Videos/BfS/DE/emf-stromleitung.html 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 
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